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Buchung & Beratung

Für den Niederösterreichischen Teil des Nationalpark 
Donau-Auen:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at
21. März bis 30. September: tägl. 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: tägl. 9 – 17 Uhr
2. November bis 20. März: telefonische Auskünfte 
Mo bis Fr: 9 – 13 Uhr

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
1. April bis 31. Oktober: tägl. 9 – 16 Uhr
1. November bis 31. März: telefonische Auskünfte 
tägl. 9 – 13 Uhr

Für den Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen:

nationalparkhaus wien-lobAU
MA 49 – Forstamt der Stadt Wien
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. 01/4000-49495, Fax 01/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at, www.nph-lobau.wien.at
29. Februar bis 28. Oktober: Mi bis So 10 – 18 Uhr

Die Preise sind ab 1. Jänner 2012 gültig. 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Kinder/SchülerInnen
Schulen: pro 10 SchülerInnen 1 Begleitperson frei
Integrationsklassen und Kindergärten: 
pro 5 Kinder/SchülerInnen 1 Begleitperson frei

Buchung bis spätestens 7 Tage vor dem Termin. Touren 
können auch in englischer oder slowakischer Sprache durch-
geführt werden, auf Anfrage in weiteren Sprachen.

Wir empfehlen folgende Ausrüstung: witterungs-
angepasste Bekleidung, Regenschutz, feste Schuhe, Kopfbe-
deckung, Getränk, Jause, Gelsen-/Sonnenschutz, Rucksack

Die öffentliche Anreise in den Nationalpark Donau-Auen erfolgt am Nordufer der 
Donau über die ÖBB-Postbus-Linie 391, am Südufer über die Bahn-Linie S7. Der 
Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen ist mit den Wiener Linien zu erreichen. 
Auskunft öffentliche Verkehrsmittel: Wiener Linien: 01/7909-100, VOR: 0810 
222324, ÖBB-Postbus: 0810 222 333, ÖBB: 051717, Linie AST 2 Marchfeld (Sam-
meltaxi): Fahrt mindestens 30 Minuten vor Abfahrt unter 0810 810 278 bestellen
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3Kostbare Natur kennen lernen 
und entdecken

Die elementare Kraft des Wassers formt diese einzigartige 
Au-Landschaft. Deshalb stehen die Donau-Auen östlich von 
Wien seit über 15 Jahren unter einem ganz besonderen 
Schutz – sie sind Nationalpark-Gebiet.

Gemeinsam mit Ihren Nationalpark-RangerInnen tauchen 
Sie ein in die Natur, beobachten genau und lernen, Zusam-
menhänge zu verstehen. 

Das Interesse bei Kindern und Jugendlichen zu wecken und 
ihnen zugleich bleibende Erlebnisse im „Klassenzimmer 
Nationalpark“ zu schenken, steht im Mittelpunkt der nach-
folgenden Bildungsangebote.

Legende Treffpunkt

Dauer

Teilnehmer

Kostenbeitrag

Anreise

Info/Anmeldung

T

i
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Nur 15 km von Wiens Stadtgrenze!
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Als Tor zur Au bietet das Besucherzentrum des Nationalpark 
Donau-Auen spannende Einblicke in die kostbare Natur 
dieser durch die Dynamik der Donau geprägten Landschaft. 
Die Besonderheiten der Fluss-Auen, ihre Bewohner und 
ihre Geschichte kann man hier auf vielfältige Weise kennen 
lernen. 

Die Nationalpark-Ausstellung DonAUräume zeigt spielerisch 
die Entstehung der Au, nimmt die Landschaft aus der 
Vogelschau ins Visier und präsentiert die schönsten Au-
Blicke. Mitmachen ist dabei angesagt!
Im Aussichtsturm kann man sich über das Donau-
Nachbarland Deutschland und auch die Orther Schloss-
Störche sowie weitere tierische Bewohner des Turmes 
informieren.

Die Schlossinsel zeigt typische Tiere und Pflanzen der 
Au hautnah, gleichsam einem Garten, und bietet viele 
Möglichkeiten zu Spiel und Spaß für Ihre Gruppe.
 

5schlossORTH Nationalpark-Zentrum
2304 Orth an der Donau, Schloss Orth
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

Öffnungszeiten:
21. März bis 30. September: täglich 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: täglich 9 – 17 Uhr
Wintersperre vom 2. November bis 20. März

i
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Kindergarten, 1. und 2. Schulstufe 3. bis 12. Schulstufe

Unsere Nationalpark-RangerInnen nehmen die Kinder auf 
eine kleine Erkundungstour mit. 
Die Tiere zu beobachten, spielerisch ihre Lebensart und ihre 
Besonderheiten zu erarbeiten, das steht bei dieser Tour im 
Mittelpunkt.

Auf Wunsch kann in das Programm auch ein „Tiermärchen“ 
als Vermittlungselement eingeflochten werden.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden (inklusive Pausen)

pro Person e 7,50

Tiere der Donau-Auen

Auf der Schlossinsel, dem Auen-Garten des schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum, leben neben Europäischen 
Sumpfschildkröten und Fröschen auch Schlangen, Fische, 
Ziesel, Insekten und andere mehr. In der Unterwasser-
Beobachtungsstation kann man von unten Blicke in ein 
Gewässer werfen – ohne nass zu werden!

T

Au-ForscherInnen unterwegs

Die Donau-Auen und ihre Geschichte stehen im 
Mittelpunkt der Nationalpark-Ausstellung DonAUräume. 
Das Erlebnisgelände Schlossinsel birgt eine Fülle an 
Au-Lebensräumen mit ihren Tieren und Pflanzen. Der 
Spaziergang in die Au entlang eines Donau-Altarmes 
zeigt viel Wissenswertes: Wasser, Auwald, Wiesen und 
Trockenrasen am Hochwasserschutzdamm weisen jeweils 
spannende Besonderheiten auf, die es zu entdecken gilt!
Die Nationalpark-RangerInnen informieren über 
Besonderheiten, erklären Zusammenhänge und 
Entwicklungen in der Natur und haben so manches 
spannende Spiel parat! Da ist die Zeit im Nu verflogen!

Wählen Sie aus den zwei unterschiedlichen 
Programm-Bausteinen:

A: Führung durch die Nationalpark-Ausstellung 
DonAUräume und auf der Schlossinsel

B: Führung auf der Schlossinsel und Spaziergang 
in die Au

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden (inklusive Pause)

pro Person e 7,50

T
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Kindergarten, 1. bis 6. Schulstufe

BesucherInnen wie auch für Schulklassen. Der großzügige 
Garten mit Abenteuerspielplatz und Picknickbänken bietet 
Raum für Entspannung, Spaß und Spiel. In der Ausstellung 
tonAU wird die Lobau abwechslungsreich präsentiert.

Information und Terminvereinbarung sowie Kosten für die 
Programme:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. 01/4000-49495, Fax 01/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at, www.nph-lobau.wien.at

Öffnungszeiten: 
29. Februar bis 28. Oktober: Mi bis So 10 – 18 Uhr
kostenloser Zugang im Rahmen der Wiener Umweltbildung

nationalparkhaus wien-lobAU

Das nationalparkhaus wien-lobAU ist die Besucherein-
richtung für den Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen. 
Als multifunktionales Informations- und Umweltzentrum 
direkt am Eingang zur Lobau führt es in die faszinierende 
Welt der Donau-Auen ein. Das Nationalparkhaus ist ein 
Erlebnisraum für naturbegeisterte und Erholung suchende 

Führung durch die Ausstellung tonAU 
(ganzjährig)

Tierlaute, Baumgeschichten und AU-Märchen – bei dieser 
Führung gibt’s lustige Geschichten zu den Geräuschen des 
Auwaldes zu erfahren. 

1 – 2 Stunden

Wiener Waldschule 
(ganzjährig)

1. bis 6. Schulstufe 
Ein Schultag der besonderen Art! Aktives Entdecken, 
Erleben und spielerisches Lernen stehen im Vordergrund des 
„Waldschultages“ in der Lobau.

3 – 4 Stunden

i

Ausstellungsführung und kleiner Wald-Spaziergang
(ganzjährig)

Im Anschluss an den Besuch der Ausstellung tonAU im 
Nationalparkhaus lernt Ihre Gruppe die Lobau bei einem 
Rundgang mit Nationalpark-Forstpersonal hautnah kennen.

ca. 3 Stunden
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Natur erleben – auf der Donau
(April bis Oktober)

Bootstouren sind die abenteuerlichste Art, den Nationalpark 
Donau-Auen zu erleben. 
Mit den Nationalpark-RangerInnen geht’s in Schlauch-
booten die Donau stromab – vorbei an Steilufern, 
Schotterbänken und Schiffen. Direkt am Puls der Natur, 
fühlt man mit jedem Paddelschlag die Elementarkraft 
des strömenden Wassers. Das sirenengleiche Singen des 
Donauschotters ist zu hören.

Auf einer Schotterbank Steine und Muscheln suchen, 
die Donau riechen und die Au betrachten, die Fauna 
und Flora entdecken – das ist Fluss-Erlebnis pur! Die 
Nationalpark-RangerInnen machen auf Zusammenhänge 
im Naturkreislauf aufmerksam und vermitteln spielerisch die 
Besonderheiten der Donau-Auen.

11Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i
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10. bis 12. Schulstufe, ab 15 Jahren 10. bis 12. Schulstufe, ab 15 Jahren

mit den RangerInnen einen Donau-Seitenarm. Je nach 
Jahreszeit gibt es verschiedene Tiere und Pflanzen der Au zu 
beobachten und teils auch zu hören! 

Richtig spannend wird es, wenn das Boot in die freie 
Fließstrecke der Donau einmündet und man stromab bis 
nach Orth zum ursprünglichen Ausgangspunkt fährt. Die 
Gewässervernetzungsprojekte im Nationalpark stehen hier 
im Fokus der Vermittlung, Spannung und Spaß kommen 
aber nicht zu kurz! Ein unvergleichliches Erlebnis und eine 
der beliebtesten Touren.

Orth an der Donau, Gh Uferhaus

ca. 3 Stunden 

Pauschalpreis: pro Boot e 185,– 
(mind. 6, max. 10 Personen pro Boot)

Donau-Bootstour von Schönau 
nach Orth

Unsere Nationalpark-RangerInnen begrüßen Ihre Gruppe 
in Orth, danach erfolgt ein Bus-Shuttle nach Schönau. 
Nach der Aufteilung in die Schlauchboote und einer kurzen 
Grundeinweisung ins Paddeln befahren alle gemeinsam 

Auf der freien Donauwelle

Bei dieser Schlauchboot-Expedition mit spannenden 
Zwischenstopps an Land lernt man die Donau und deren 
Ufer ganz genau kennen. So manches Naturgeheimnis wird 
dabei gelüftet. Alle erwartet ein wunderbarer Tag in der 
Natur in Begleitung von Nationalpark-RangerInnen.

Haslau, Regelsbrunn oder Orth an der Donau; 
Ziel Hainburg oder Bad Deutsch-Altenburg

5 – 6 Stunden

pro Person e 35,–

Information und Anmeldung für „Auf der freien 
Donauwelle“:

Nationalpark-Institut Donau-Auen 
Tel. 02163/2811, Mobil: 0664/621 61 30
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at

T

T

i
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Natur erleben und entdecken – 
Wasser und Au 
(April bis Oktober)

Die attraktivste Möglichkeit für Groß und Klein, die Natur 
der Donau-Auen in ihrer Gesamtheit zu erleben, sind unsere 
Kombi-Touren.

Bei diesem Programm ist die Gruppe mit Nationalpark-
RangerInnen zu Lande und auch zu Wasser 
unterwegs. Beim Paddeln durch einen Altarm können 
Baumpersönlichkeiten, vielfältige Tierspuren sowie 
Wasservögel und weitere Au-Bewohner gesichtet werden. 
Im Rahmen eines Spazierganges werden dann kleine 
Wunder am Wegesrand offenbar, und die RangerInnen 
wissen allerlei Verblüffendes über das Ökosystem Auwald 
zu erzählen!

3 Stunden

15
Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i
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Baustein A, B: ab der 3. Schulstufe
Baustein C: Kindergarten, alle Schulstufen Baustein D: alle Schulstufen

Orth an der Donau, Parkplatz Gh Uferhaus

ca. 1,5 Stunden

Baustein B: Kanu-Tour
Bei Stopfenreuth wird im Kanu einen Altarm entlang 
gepaddelt. Die Unterwasserwelt mit ihrer Vielfalt an Fischen 
und Pflanzen kann man hier im klaren Wasser genau 
beobachten. Naturerlebnis pur!

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum beim 
Hochwasserschutzdamm

ca. 1,5 Stunden

Baustein C: Tschaiken-Tour
Wer nicht selbst paddeln möchte, kann die Tschaike, ein 
historisches Donauschiff, besteigen. Bei einer Rundfahrt 
auf der frei fließenden Donau ist die Kraft des Wassers zu 
spüren. 

Orth an der Donau, Parkplatz Gh Uferhaus

ca. 1,5 Stunden

T

T

T

Am Wasser:

Baustein A: Schlauchboot-Tour
In Orth wird ein Donau-Seitenarm gemeinsam mit 
RangerInnen im Schlauchboot befahren. Zuerst erlernen 
alle die Grundzüge des Paddelns, beim Eintauchen in den 
Wasserwald gilt es dann Biberspuren und andere Fährten 
der Au-Bewohner zu entdecken.

An Land:

Baustein D: Au-Tour
Ein Spaziergang im Überschwemmungsgebiet der Donau 
birgt zu jeder Jahreszeit Überraschungen. Frösche, Kröten, 
Schnecken und Insekten kreuzen mit ziemlicher Sicherheit 
den Weg, vielleicht erspäht man ja auch seltene Vögel, 
Reptilien oder andere wundersame Tiere!

ca. 1,5 Stunden

Kombinieren Sie einen Baustein „Am Wasser“ 
(A, B oder C) mit der Au-Tour.

mind. 15 Personen

pro Person e 17,–



Kindergarten, alle Schulstufen alle Schulstufen
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18 Bibergehege und Lehrtümpel 
in der Lobau  
(April, Mai, Juni, September, Oktober)

Im Gehege in der Oberen Lobau besteht die Möglichkeit, 
den Biber aus nächster Nähe zu beobachten. Eine 
Aussichtsplattform bietet eine gute Übersicht über 
das Areal. Nationalpark-Forstpersonal informiert über 
Lebensweise und Entwicklung dieser geschützten 
Nagetierart. Vor allem aber lernt man „Flumy“ kennen, für 
den das Gehege gebaut wurde.
Am nahe gelegenen Lehrtümpel wird der Lebensraum Au-
Gewässer mit Kescher und Lupe erforscht. Erstaunlich, was 
sich da im Wasser alles tummelt!

Lehrtümpel in der Lobau

ca. 2,5 Stunden

mind. 6 Personen

Von der City in die Au – mit dem 
NationalparkBoot 
(Mai bis Oktober)

Von der Wiener Innenstadt gelangt man mit dem 
NationalparkBoot in die Lobau. Eine etwa einstündige 
Schnupper-Expedition zu Fuß in Begleitung des 

Öffentlich ist das Schaugehege mit der Linie 98A 
(Haltestelle Ultzmanngasse/Kirschenallee oder Auern-
heimergasse) oder Linie 99B (Haltestelle Kaposigasse) 
und von dort zu Fuß in ca. 20 Minuten zu erreichen.

Nationalpark-Forstpersonals führt durch den Auwald, bevor 
es wieder mit dem Schiff in die Stadt zurück geht. 

9 Uhr: Abfahrt Wien, Anlegestelle am Donaukanal bei 
der Salztorbrücke

ca. 4,5 Stunden

mind. 6, max. 28 Personen

auf Anfrage

Anmeldung und Terminvereinbarung:

MA 49 – Forstamt und Landwirtschaftsbetrieb der 
Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
Tel. 01/4000-49495, Fax 01/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at

T
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Kindergarten, alle Schulstufen ab der 3. Schulstufe
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20 Mit dem Rad durch die Lobau  
(April bis Oktober)

Radfahren in Wien verbindet auf erholsame Weise 
Naturerlebnis und sportliche Betätigung. Beim 
nationalparkhaus wien-lobAU startet die Tour. Per Rad 
geht’s durch die Obere Lobau. Die Schönheit der Donau-
Auen erfährt man hier im wahrsten Sinn des Wortes. 
Fachkundiges Nationalpark-Forstpersonal begleitet 
die Gruppe und bringt das Ökosystem Au mit seinen 
Besonderheiten näher.

nationalparkhaus wien-lobAU

ca. 3 Stunden

Terminvereinbarung bis spätestens eine Woche vor der 
gewünschten Tour erforderlich.

Naturlehrpfad Obere Lobau  
(ganzjährig)

Der Naturlehrpfad Obere Lobau führt in eines der schönsten 
Naherholungsgebiete von Wien. Er gibt einen sehr guten 
Einblick in das Ökosystem Auwald. Die Gehzeit des drei 
bis fünf Kilometer langen Naturlehrpfades variiert je nach 
Route.

Information und Terminvereinbarung sowie 
Kosten für die Programme in der Lobau:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien: 
nationalparkhaus wien-lobAU
Tel. 01/4000-49495, Fax 01/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at

Die beiden Zugangspunkte Saltenstraße und Dechantlacke 
sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

ca. 2 – 2,5 Stunden

Saltenstraße: Linie 93A (Danzergasse), von dort etwa 
fünfzehn Minuten Fußweg bis zum Nationalpark-
Eingang Saltenstraße
Dechantlacke: Linie 91A (Raffineriestr./Biberhaufenweg), 
von dort etwa fünf Minuten Fußweg bis zum 
Nationalpark-Eingang Dechantlacke

T
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4. bis 6. Schulstufe ab der 4. Schulstufe
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22 Expedition im „Wilden Wasserwald“   
(April bis September)

Eine abenteuerliche Erkundungstour durch die Au steht 
allen hier bevor! Gleichsam einer Dschungelexpedition 
geht’s über verwachsene Pfade quer durch den Wasserwald. 
Wo die Wege wohl hinführen?
Die Donau-Auen mit allen Sinnen begreifen und so ganz 
nebenbei Tiere und Pflanzen kennen lernen, das steht dabei 
im Mittelpunkt. Alle, die gerne einmal barfuss im Schlamm 
laufen, auf Lianen schwingen oder Inselhüpfen möchten, 
sind bei dieser Tour richtig. 

auf Anfrage

ca. 3 Stunden

pro Person e 7,50

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus 
erforderlich!

Badebekleidung und Handtuch bitte mitnehmen! Die 
Durchführung dieser Tour ist vom Wasserstand abhängig. 

Auf Spurensuche in den Donau-Auen  
(ganzjährig)

Tief versteckt in der Au leben die meisten Tiere während des 
Tages! Bei diesem Programm lernt Ihre Gruppe eine Menge 
über Lebewesen und ihre Spuren. Dass es sich dabei nicht 
nur um Fußabdrücke handelt, und wer welche Hinweise auf 
seine Existenz hinterlässt, ist eine spannende Geschichte... 

Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

Mit Nationalpark-RangerInnen begibt man sich auf die 
Suche, wer tatsächlich so aller unterwegs ist in der Au!

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum beim 
Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

pro Person e 7,50

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus 
erforderlich!

Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i
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alle Schulstufen Kindergarten, alle Schulstufen
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24 Kostbare Auen-Blicke!
Schmecken, Riechen, Fühlen, Hören 
und Sehen   
(April bis Oktober)

Auf einer Wiese, am Ufer oder auch mitten im Wasserwald 
gehen alle gemeinsam auf eine Entdeckungsreise der 
anderen Art. Früchte und Kräuter ertasten oder vielleicht 
auch kosten, einmal genau in den Wald hinein hören, 
Farbenspiele sehen, Erde riechen – einfach elementare 
Erlebnisse. Spiele und Bewegung – der Au mit den 
RangerInnen einmal anders begegnen. 

auf Anfrage

ca. 3 Stunden

pro Person e 7,50

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus 
erforderlich!

Wasser-Leben-Forscher!
Tümpeln in Eckartsau  
(April bis Oktober)

In den Teichen und Altarmen der Donau-Auen wohnen 
geheimnisvolle Lebewesen! Diese zu beobachten und 
über sie etwas zu lernen, ist eine spannende Sache. 
Möglich ist dies beim Tümpeln in einem der Gewässer des 

Eckartsauer Schlossparks. Gemeinsam mit den RangerInnen 
des Nationalpark Donau-Auen wird den wunderbaren 
Wasserwesen auf den Grund gegangen – mit Lupe, Kescher 
und allem was so dazu gehört!

NP-Infostelle, Schloss Eckartsau

ca. 3 Stunden

pro Person e 7,50

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus 
erforderlich!

Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

T

T



na
tio

na
lp

ar
k-

ca
m

ps
26

na
tio

na
lp

ar
k-

ca
m

ps

Nationalpark-Camp Meierhof 
(Mai bis Oktober)

Der Nationalpark Donau-Auen bietet auch mehrtägige 
Aufenthalte unter Betreuung von bestens geschulten 
Nationalpark-RangerInnen an. In dieser Zeit ist es Ihrer 
Gruppe möglich, sich intensiv mit den unterschiedlichen 
Lebensräumen der Donau-Auen auseinanderzusetzen. 
Gemeinsame Naturerlebnisse, Lernen, Kreativität, Spiel und 
gruppendynamische Erfahrungen bis hin zu eigenständiger 
Erarbeitung verschiedenster Themenbereiche machen 
diese Outdoortage zu etwas Besonderem. Nationalpark-
RangerInnen sind mit Ihnen und Ihrer Gruppe tagsüber 
unterwegs und organisieren alle Programme. 

Das Nationalpark-Camp Meierhof befindet sich in Eckartsau 
am Nordufer der Donau. Die Nächtigung erfolgt mit 
Schlafsack und Unterlagsmatte in wetterfesten Großraum-
Zelten auf Holzpritschen. Auf dem 4.700 m² großen, 
gepflegten Camp-Gelände befinden sich weiters moderne 
Sanitäranlagen, ein großer Aufenthaltsraum mit Küche und 

27ein sehr gut ausgestattetes biologisches Forschungslabor.

Nähere Informationen:
Mag. Ulrike Stöger, Nationalpark-Camp Meierhof
2305 Eckartsau, Schloss Eckartsau, Tel. 0664/6189114
e-mail: nationalparkcamp@donauauen.at
http://camps.donauauen.at
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Gerne können Sie auch zusätzliche Programmpunkte 
(diverse Bootstouren, Nachtwanderung, Schlossprogramme, 
regionale Ausflugsziele) über uns buchen, Preise auf Anfrage.

2-Tages-Camp ohne Bootstour: 
pro Person e 85,–
Pro Begleitperson/LehrerIn e 55,–

2-Tages-Camp mit Schlauchboottour: 
pro Person e 110,–
Pro Begleitperson/LehrerIn e 55,–

3-Tages-Camp mit Schlauchboottour: 
pro Person e 150,–
Pro Begleitperson/LehrerIn e 80,–

5-Tages-Camp mit Kanutour: 
pro Person e 235,–
pro Begleitperson/LehrerIn e 145,–

Donau-Auen-Camp  

Ein abwechslungsreiches Programm wird je nach Schulstufe 
und Wunsch zusammengestellt.

Inkludierte Leistungen:
•	 tagsüber Programmplanung und -betreuung durch 
	 Nationalpark-RangerInnen (bis 19 Uhr)

Informationen über Feriencamps: 
http://camps.donauauen.at

•	 Expeditionen in den Nationalpark, wie Wanderungen, 
	 Kennenlernen der Land- und Wasserlebenswelt, Donau, 
	 Mikrotheater, Mikroskopieren, schlossORTH Nationalpark-
	 Zentrum, Schloss Eckartsau etc.
•	 All-inklusive Verpflegung: Frühstück und Abendessen in 
	 einem nahe gelegenen Gasthaus, Grillen am Lagerfeuer, 
	 Lunchpakete, Getränke
•	 Nächtigung in Großraum-Zelten mit Unterlagsmatte und 
	 Schlafsack
•	 alle benötigten Arbeitsmaterialien, Benutzung des 
	 Forschungslabors
•	 Mountainbikes für Fahrten im Nationalpark-Gebiet zu den 
	 verschiedenen Destinationen
•	 eventuelle Bustransfers (ohne An- und Abreise)

mind. 20 Personen, kleinere Gruppen auf Anfrage mit 
Aufschlag möglich
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Bei 5-Tages-Programmen kann ein freier Tag für Ausflüge 
genutzt werden.  

3-Tages-Camp: pro Person 	 e 155,– 
pro Begleitperson/LehrerIn 	 e 85,–
5-Tages-Camp: pro Person 	 e 240,–
pro Begleitperson/LehrerIn 	 e 150,–

mind. 15 SchülerInnen 

kostengünstige Erreichbarkeit mit der S7 Haltestelle 
Petronell-Carnuntum

Aufenthalte mit alternativer Dauer sind 
auf Anfrage möglich.

Nationalpark-Institut Donau-Auen  

Das Nationalpark Haus der Jugend in Petronell Carnuntum 
ist ein „Ökohaus“.
Ausgestattet mit Sonnenkollektoren, einer natürlichen 
Kläranlage, einem Biotop und einem Kräutergarten, bietet 
es ganzjährig die Möglichkeit, Aktivitäten rund um das 
Thema Nationalpark in den Donau-Auen zu setzen – sowohl 

Nähere Informationen:

Nationalpark-Institut Donau-Auen
Lange Gasse 28, 2404 Petronell
Tel. 02163/2811, Mobil: 0664/621 61 30
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at
www.nationalparkinstitut.at

In- als auch Outdoor.
Die Seminarräume mit entsprechender Technik laden zum 
Forschen und Entdecken im wahrsten Sinn des Wortes ein.

Die Angebotspalette im Bildungsbereich ist reich an 
Auswahlmöglichkeiten: CSI Petronell, Die Au mit 
allen Sinnen erleben, Mikrotheater, Hexenkräuter und 
Naturspielereien, Winterwanderungen, Französisch-Camp

Projekttage in den Donau-Auen – Natur hautnah

Naturerfahrung beginnt unmittelbar vor der Haustüre. Eine 
Schlauchboottour auf der Donau mit Landausflügen macht 
die Lebensader des Nationalparks greifbar. Exkursionen zu 
Fuß führen zur Petroneller Graureiherkolonie und auf den 
Braunsberg.
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Einladend gepflegte Zeltplätze, Lagerfeuerstellen und der 
Naturbadestrand, sowie die attraktive Freizeitanlage mit 
Sport- und Spielwiesen und die modernen Sanitärräume 
im NationalparkCampLobau bieten campierenden 
Schulklassen ein entspanntes und naturnahes Ambiente für 
unvergessliche Gemeinschaftserlebnisse.

Frische-Bio-Küche, ein Coffee-Corner für LehrerInnen, 
Großzelte und ein fröhliches Programm bei jedem Wetter 
sind ebenso im bewährten Service der UmweltBildungWien 
enthalten wie umfassender Support bei der Vorbereitung 
und Durchführung eines Campaufenthalts. 

Termine und Kostenbeiträge erfahren Sie auf www.ubw.at.

Tief durchatmen in der Wildnis der Natur … direkt vor den 
Toren Wiens!

NationalparkCampLobau  

Im „NationalparkCampLobau“ der MA 49 bietet der 
Verein „UmweltBildungWien – Grüne Insel“ das ganze 
Jahr über anregende und erlebnisorientierte Bildungs- 
und Freizeitangebote für Schulklassen, Kinder- & 
Jugendgruppen.

NationalparkCampLobau
Lobaustraße-Wien 1, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel. 02249/28711
e-mail: ncl@ubw.at
www.ubw.at

Bestens geschulte UmweltpädagogInnen wecken 
die Lust, sich in der Natur bei einem der vielfältigen 
ein- oder mehrtägigen Angebote frei und kreativ mit 
Freunden zu entfalten: u. a. KinderNationalparkCamp, 
XploreNatureCamp, WildnisCamp, Green Tours Lobau, 
AuErlebnistage, Green Weekend, Umweltstation 
HonigbienenHotel, TipiAdventures, Happy Campfire, 
LobauCamp, EnglishAdventureCamp, GrüneInselCamp, 
EuroKidsCamp.

Ziel aller Umweltbildungs- und Freizeitaktiv-Angebote ist 
es, Erlebnisse für die Sinne zu vermitteln, das Staunen der 
Kinder über die Vielfalt und Pracht der Lebewesen in ihren 
heimischen Lebensräumen zu fördern und die Neugierde für 
komplexe vernetzte Abläufe in Ökosystemen zu wecken.

„Die Sprache der Tiere“ ist das Motto für ein mehrtägiges 
Outdoor-Abenteuer im KinderNationalparkCamp 2012.
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43(0)2212/3555, Fax +43(0)2212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at


